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Antrag nach § 3 der Geschäftsordnung zur Ratssitzung am 26.11.2015 
 

 
Wiederbesetzung der Stelle des II Beigeordneten 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 
 
die von Ihnen getroffenen Personalentscheidungen nach dem Ausscheiden 
von Herrn Berghof wurden in unserer Fraktion eingehend diskutiert und be-
sprochen. 
 
Auf Grund der allseits bekannten Problematiken der Haushaltswirtschaft und 
der weiter zunehmenden zusätzlichen und neuen Aufgaben, denen sich die 
Verwaltung zu stellen hat, ist es nach unserer Auffassung erforderlich, künfti-
ge Personalentscheidungen qualitativ bestmöglich zu treffen. Daher bewerten 
wir ihre zunächst getroffene  Entscheidung, die Aufgaben des  Kämmerers 
Herrn Denkert zu übertragen, als positiv und richtig. 
 
Nicht nachvollziehen können wir aber ihre Entscheidung, den gesamten Fach-
bereich 2 aufzulösen und die dort von Herrn Berghof war genommen Aufga-
ben der Leitungsfunktion auf andere Mitarbeiter der Verwaltung zu delegieren.  
Gemäß Organigramm sind das u. a. die Leitungsfunktionen und Tätigkeiten 
des gesamten Finanzbereiches, Betriebswirtschaft, Gebäudemanagement 
sowie die Gemeindewerke. Des Weiteren war Herr Berghof direkter Stellver-
treter des 1. Beigeordneten Eich. 
 
Wir befürchten durch die Verteilung dieser umfangreichen und wichtigen Auf-
gaben auf den übrigen Verwaltungsvorstand eine deutliche dauerhafte Über-
lastung der dort tätigen Mitarbeiter. Sowohl der 1. Beigeordnete, Herr Eich, als 
auch der Leiter des Fachbereiches 3, Herr Nordmann, sind nach unserer Auf-
fassung mit ihren zu bearbeitenden Aufgaben bereits deutlich ausgelastet. 
Sie als Dienstvorgesetze haben eine Fürsorgepflicht gegenüber ihren Mitar-
beitern. Es kann nach unserer Auffassung nicht im Interesse der Gemeinde 
Wilnsdorf sein, weiteren Personalabbau zu betreiben, da dieses letztlich auch 
zu Lasten der Qualität von Verwaltungshandeln führen wird. 
 
Die steigende Aufgabenfülle  und gleichzeitig angespannte Personalsituation 
der Verwaltung rechtfertigt nach unserer Auffassung die Wiederbesetzung der 
im Stellenplan seit Jahren vorhandenen Stelle des II. Beigeordneten. 
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Die finanziellen Mehraufwendungen dieser Stelle (Besoldungsgruppe A 14 
gegenüber EG 13) sind auf Grund der Bedeutung der Stelle vertretbar, da wir 
durch die Tätigkeit mittelfristig Einsparungen und  personelle Entlastung für 
den Haushalt erwarten. 
 
 
Aus diesem Grund beantragt die Fraktion Bürger für Wilnsdorf und FDP: 
 
Der Rat der Gemeinde Wilnsdorf beschließt, dass die Verwaltung zur nächs-
ten Ratssitzung eine Organisationsstruktur erarbeitet, aus der ein Aufgaben- 
und Anforderungsprofil  eines zweiten Beigeordneten ersichtlich wird. Weiter 
wird die Verwaltung beauftragt, die finanziellen Auswirkungen der Wiederbe-
setzung der Stelle eines zweiten Beigeordneten darzustellen. Dem Rat sind in 
der nächsten Ratssitzung die erarbeiteten Vorschläge zur weiteren Entschei-
dung vorzulegen. 
 
 
 
Andreas Klein 
Fraktion Bürger für Wilnsdorf und FDP 


